
Herz und Herz, das Liebeszeichen 

Nikolaus von Zinzendorfs Traum einer herzlichen  

christlichen Gemeinschaft - übertragen in unsere Zeit 

Text:  Wolfgang Bromme (2019)    

Musik:  EG 251 - Herz und Herz vereint zusammen (1725) 

 

1. Herz und Herz, das Liebeszeichen / steht nicht nur für Zweisamkeit, 

denn es hilft ganz ohnegleichen / Herzlichkeit zu jeder Zeit. 

Wer mit Wärme und Empfinden / offen durch das Leben geht, 

kann mit andern sich verbinden; / dafür ist es nie zu spät. 

2. Herz und Hand, in Liebe handeln / ist der Christenheit Beruf; 

um die Erde zu verwandeln, / die Gott für das Leben schuf. 

Seine Schöpfung zu erneuern, / sandte er den eig’nen Sohn. 

Sein Geist möge uns befeuern! / Glaubt von Herzen: Gott wirkt schon.   

3. Herz und Füße, um zu gehen: / Wir sind auf der Pilgerschaft. 

Unterwegs die Welt zu sehen, / gebe Gott uns Lebenskraft! 

Wie wir Gastfreundschaft erfuhren / in der Fremde, fern von hier, 

folgen wir gern diesen Spuren / herzlich an der eig‘nen Tür. 

4. Herz und Kopf, Gefühl und Denken: / kreativer Gegensatz.  

Dass verantwortlich wir lenken, / gibt der Herr uns diesen Schatz. 

Wenn das Herz brennt für Ideen, / braucht es doch Besonnenheit. 

Schließlich wird man staunend sehen: / Aus dem Traum wird Wirklichkeit.  

5. Herz und Rückgrat da zu zeigen, / wo der Umgangston verroht; 

wenn’s drauf ankommt, nicht zu schweigen, / wird mein Nächster gar bedroht. 

Dann respektvoll widerstehen, / positiv von Herzensgrund; 

ohne Hochmut aufrecht gehen. / Gerader Gang ist auch gesund. 

6. Herz und Daumen, der beim Wischen / auf dem Smartphone online geht; 

dem Gerät, das ihr inzwischen / fast als Teil des Körpers seht. 

In den digitalen Welten / streitet nur beherzt dafür, 

dass im Internet muss gelten: / Menschenwürde zählt auch hier! 

7. Herz und Herz - in Gottes Namen / nehmt einander freundlich an! 

Weil die Taufe wir bekamen, / kommt es auf Gemeinschaft an. 

Denn nicht nur gefühlte Wahrheit / steht in uns‘rer Heil‘gen Schrift. 

Jesus bittet voller Klarheit, / „dass sie eins sei’n“ - und das trifft. * 

                      * Joh 17,11 


